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Verdiente Vereinsmitglieder für ihre Treue geehrt
St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Liesen 1898 e.V.

(v.l.) Kreispäses Mathias Kamphans, Karl-Heinz Dollberg, Stefan Gun-(v.l.) Kreispäses Mathias Kamphans, Karl-Heinz Dollberg, Stefan Gun-(v.l.) Kreispäses Mathias Kamphans, Karl-Heinz Dollberg, Stefan Gun-(v.l.) Kreispäses Mathias Kamphans, Karl-Heinz Dollberg, Stefan Gun-(v.l.) Kreispäses Mathias Kamphans, Karl-Heinz Dollberg, Stefan Gun-
termann, Matthias Runge, Kreisvorstand Michael Müllertermann, Matthias Runge, Kreisvorstand Michael Müllertermann, Matthias Runge, Kreisvorstand Michael Müllertermann, Matthias Runge, Kreisvorstand Michael Müllertermann, Matthias Runge, Kreisvorstand Michael Müller

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Liesen. Beim diesjährigen
Schützenfest in Liesen wurden
wieder verdiente Vereinsmit-
glieder für ihre Treue ausge-
zeichnet. Zu Ehrenmitglieder
wurden ernannt: Martin und
Reiner Althaus, Dieter Berken-
kopf, Wolfgang Dollberg, Fried-
helm Henze und Walter Eck-
hardt. Für 25 Jahre Vereinst-
reue: Sebastian Fillinger, Chris-
tian Guntermann, Michael Har-
beke, Uwe Isenberg, Dennis Pi-

sasale und Hubert Werner.
Für 40 Jahre: Wolgang Brieden,
Werner Emde, Gerd Geretzky,
Manfred Juretzko, Dieter Kusch
und Hans-Josef Leineweber.
50 Jahre: Ulrich Berkenkopf,
Dieter Brieden, Karl-Heinz Doll-
berg, Hans-Joachim Harbecke,
Berthold Huft, Eberhard und
Werner Schnorbus, Antonius
Schüngel und Udo Tausch.
60 Jahre: Walter Isenberg,
Horst-Günther Quick und Klaus

Schnorbus. Für das seltene 70-
jährige Vereinsjubiläum konn-
ten Werner Brieden und Johan-
nes Guntermann sen. ausge-
zeichnet werden.
Eine besondere Ehrung wurden
mehreren Vorstandsmitgliedern
zuteil, die durch den Kreisvor-
stand Michael Müller und Kreis-
präses Mathias Kamphans für
ihre langjährigen Verdienste mit
einem Orden ausgezeichnet
werden konnten.

Matthias Runge erhielt den Or-
den für Verdienste (neun Jahre
Vorstand und die Königswürde),
Stefan Guntermann den Orden
für besondere Verdienste (20
Jahre Vorstand und die Königs-
würde). Karl-Heinz Dollberg
konnte den Orden für hervorra-
gende Verdienste (28 Jahre Vor-
stand und die Königwürde) ent-
gegennehmen. Mit einem
Ständchen wurden die Ehrun-
gen beendet.
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Waldumbau und Klimanutzen einfach erklärt
Neue DEPI-Broschüre „Unser Wald der Zukunft“
Schädlinge, Stürme, Trockenheit
und Waldbrände: Der deutsche Wald
ist durch den Klimawandel zuneh-
mend in Gefahr. So kann er seine
Funktion als CO2-Senke nicht mehr
ausreichend erfüllen und könnte
künftig sogar zur CO2-Quelle wer-
den. Aktiver Waldumbau kann das
verhindern, wie Ergebnisse der „Kli-
maHolz“-Studie zeigen. Das Deut-
sche Pelletinstitut (DEPI) hat diese
Erkenntnisse nun in einer neuen
Broschüre grafisch anschaulich und
für Endverbraucher verständlich zu-
sammengefasst. Über Wald- und
Holznutzung kursieren viele Ge-
rüchte und Fehlannahmen. Der Dis-
kurs von Umwelt-NGOs, möglichst
viele Waldflächen komplett stillzu-
legen, ist bereits weitverbreitet.
Umso wichtiger ist es, mit anschau-
lichen Fakten Vorurteile zu entkräf-
ten und auf die positiven Klimaef-
fekte von Waldumbau, Holznutzung
und Holzenergie hinzuweisen.  Die
neue DEPI-Broschüre bringt die Stu-
dienergebnisse auf den Punkt und
macht sie auch interessierten Laien
zugänglich. In kompakter Form und
mit anschaulichen Grafiken sind die

Kernaussagen auf einen Blick zu
erfassen. Die Broschüre „Unser

Wald der Zukunft“ steht auf der
DEPI-Webseite zum Download be-

Foto: Deutsche PelletinstitutFoto: Deutsche PelletinstitutFoto: Deutsche PelletinstitutFoto: Deutsche PelletinstitutFoto: Deutsche Pelletinstitut

reit. Gedruckte Exemplare sind im
DEPI-Shop erhältlich. (DEPI)
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Verdiente Vorstandsmitglieder im Rahmen des
Schützenfestes ausgezeichnet

Kinderschützenfest in Hesborn
Am Sonntag, 25. August, wird das
diesjährige Kinderschützenfest in
Hesborn gefeiert. Gestartet wird
um 10.15 Uhr mit dem Wortgot-
tesdienst in der Pfarrkirche.
Danach treten die Kinder unter
der Kirche an, um gemeinsam mit
der Hesborner Jägerkapelle zum
Vogelschießen an die Schützen-
halle zu marschieren, in der das
Vogelschießen und der musika-
lisch gestaltete Frühschoppen
stattfindet. Im Anschluss an das
Schießen erfolgt die Proklamati-
on der neuen Königspaare. Um

14.30 Uhr beginnt dann der große
Festzug. Die Schulkinder treten
an der Schützenhalle an, während
sich die Kindergartenkinder zuvor
bei ihrem König treffen und dort
auch abgeholt werden. Im An-
schluss daran erfolgen die Ehrun-
gen der Königs- und Jubelkönigs-
paare. Vor 25 Jahren regierten
Peter Schengel und Claudia Eit-
zenhöfer (Niggemann) die Schul-
kinder, sowie Cederic Brieden und
Verena Harbecke (aus Liesen) die
Kindergartenkinder. Für die Kin-
der stehen eine Hüpfburg sowie

andere Spielgeräte zur Verfügung.
Mit dem Kindertanz um 18 Uhr
klingt das Kinderschützenfest
2024 langsam aus. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgt die
Jägerkapelle Hesborn. Die Küche
ist ab 12 Uhr geöffnet; nachmit-
tags wird zudem Kaffee und Ku-
chen angeboten.
Alle Hesborner sind aufgefordert
ihre Häuser mit Fahnenschmuck
zu versehen.
Die St. Hubertus-Schützenbruder-
schaft und der Kindergarten St.
Marien Hesborn wünschen allen

Hesbornen und Gästen ein har-
monisches Kinderschützenfest
2024.
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Alle Kinder ab dem 1. Schuljahr
treffen sich zu einer kurzen Ein-
weisung für Offiziere und Zugteil-
nehmer sowie zur Ausgabe der
Degen, Fahnen, Hüte, Schärpen
und Gewehre am Donnerstag, 22.
August, um 18 Uhr, an der Schüt-
zenhalle. Anschließend findet für
alle Jungs und Mädchen ein Pro-
beschießen mit Luftgewehren
statt.

(v.l.) Ehrenvorstandsmitglied KSB Bernhard Stoll, Florian Mittermeier,(v.l.) Ehrenvorstandsmitglied KSB Bernhard Stoll, Florian Mittermeier,(v.l.) Ehrenvorstandsmitglied KSB Bernhard Stoll, Florian Mittermeier,(v.l.) Ehrenvorstandsmitglied KSB Bernhard Stoll, Florian Mittermeier,(v.l.) Ehrenvorstandsmitglied KSB Bernhard Stoll, Florian Mittermeier,
Martin Berkenkopf, Florian Biskoping, Kreisoberst Rüdiger Eppner,Martin Berkenkopf, Florian Biskoping, Kreisoberst Rüdiger Eppner,Martin Berkenkopf, Florian Biskoping, Kreisoberst Rüdiger Eppner,Martin Berkenkopf, Florian Biskoping, Kreisoberst Rüdiger Eppner,Martin Berkenkopf, Florian Biskoping, Kreisoberst Rüdiger Eppner,
Niklas AltenhofNiklas AltenhofNiklas AltenhofNiklas AltenhofNiklas Altenhof

Im Rahmen des Hesborner
Schützenfestes am 1. Juliwo-
chenende wurden verdiente
Vorstandsmitglieder der St. Hu-
bertus- Schützenbruderschaft
Hesborn durch den Kreisoberst
Rüdiger Eppner und durch das
Ehrenvorstandsmitglied des
KSB Brilon Bernhard Stoll aus-

gezeichnet.
Den Orden für Verdienste er-
hielten Florian Biskoping (Zug-
führer 2. Zug) und Florian Mit-
termaier (stellv. Kassierer).
Mit dem Orden für hervorragen-
de Verdienste konnte Martin
Berkenkopf (Schriftführer) aus-
gezeichnet werden.
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Jungschützenschießen
St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Liesen
1898 e.V.

Foto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita Maurer

Im Rahmen des diesjährigen
Schützenfestes eröffnete das Jung-
schützenschießen am Freitag, 2.
August, den Festablauf. Es wurde
der Nachfolger des letzten Jungs-
chützenkönigs Marc Schäfer ge-
sucht, der dieses Schießen auch
eröffnete. Bei schönem Wetter
ergab sich sofort nach Freigabe
ein spannender Wettkampf unter
sechs Kontrahenten. Bereits mit
dem 15. Schuss zerlegte Samuel
Isenberg die Krone und mit dem
22. Schuss sicherte sich Marc Gei-
tz den Apfel. Nach dem Abschuss
der Insignien wurde weiter unauf-
hörlich auf den Vogel geschossen

und bei Samuel Isenbergs 98.
Schuss fiel der linke Vogel zu Bo-
den und Minuten später mit dem
118. Schuss durch Liam Brieden
der rechte Flügel. Nach einem
insgesamt 69-minütigen fairen
Feuergefecht und dem 216. Schuss
hatte Liam Brieden das Glück auf
seiner Seite und der Restkorpus
fiel zu Boden. Stolz und überglück-
lich riss er die Hände zum Himmel
und ließ sich feiern. Den vorletz-
ten Schuss setzte Lars Brieden
ab.
Zu seiner Königin erkor sich Liam
seine Freundin Chiara Hamel aus
Oberschlehdorn.
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Neue „FOOD-BOX“ von
Kaiser’s Bio Ei
Bio- und regionale Produkte rund um die Uhr

Die neue FOOD-BOX von Kaiser’s Bio Ei an der Kappe in WinterbergDie neue FOOD-BOX von Kaiser’s Bio Ei an der Kappe in WinterbergDie neue FOOD-BOX von Kaiser’s Bio Ei an der Kappe in WinterbergDie neue FOOD-BOX von Kaiser’s Bio Ei an der Kappe in WinterbergDie neue FOOD-BOX von Kaiser’s Bio Ei an der Kappe in Winterberg

Liebhaber von Bio- und regiona-
len Produkten und alle, die ein-
fach auf eine gesunde Ernährung
ohne Zusatzstoffe und Ge-
schmacksverstärker achten, kön-
nen sich jetzt freuen: Eine „FOODEine „FOODEine „FOODEine „FOODEine „FOOD
BOX“ von „Kaiser’BOX“ von „Kaiser’BOX“ von „Kaiser’BOX“ von „Kaiser’BOX“ von „Kaiser’s Bio Ei“ auss Bio Ei“ auss Bio Ei“ auss Bio Ei“ auss Bio Ei“ aus
Braunshausen wurde nun auch amBraunshausen wurde nun auch amBraunshausen wurde nun auch amBraunshausen wurde nun auch amBraunshausen wurde nun auch am
Campingplatz, Kapperundweg 1,Campingplatz, Kapperundweg 1,Campingplatz, Kapperundweg 1,Campingplatz, Kapperundweg 1,Campingplatz, Kapperundweg 1,
in in in in in Winterberg aufgestellt.Winterberg aufgestellt.Winterberg aufgestellt.Winterberg aufgestellt.Winterberg aufgestellt.- Neben
der Foodbox beim Gasthof Zum
wilden Zimmermann in Hallen-
berg, direkt an der Nuhnestraße
25, handelt es sich um die zweite
Foodbox. Alle darin enthaltenen
Bio-Produkte wurden nach Öko-

Standard DE-ÖKO-006 produziert.
Rund um die Uhr, 24/7 kann man
sich hier ganz bequem Bioland-
Produkte wie Eier, Butter, Glas-
wurst und Käse ziehen. Ebenso
wie regionale Produkte (nicht Bio)
wie Honig sowie Eierlikör oder
Nudeln, die aus aus Bioland-Ei-
ern hergestellt wurden. Die neueDie neueDie neueDie neueDie neue
Foodbox an der Kappe enthältFoodbox an der Kappe enthältFoodbox an der Kappe enthältFoodbox an der Kappe enthältFoodbox an der Kappe enthält
auch diverse Bio-Getränke.auch diverse Bio-Getränke.auch diverse Bio-Getränke.auch diverse Bio-Getränke.auch diverse Bio-Getränke. Bio-
land-Rindfleisch, Bioland-Fleisch-
pakete und weitere einzelne Pro-
dukte sind auch auf telefonische
Anfrage von Kaiser’s Bio Ei er-
hältlich. [BL]
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Neues aus dem
Förderverein Hallenberg
Backhaus, Jörg Doppelreiter, Stolpersteine
und Cosima von Borsody

Eine freudige Mitteilung erreichte
uns aus der Bezirksregierung Arns-
berg. Der Förderverein hat den För-
derbescheid für den Umbau des
Backhauses erhalten. Für den Rück-
bau, die Maurer-, Maler-, Zimmerer-
und Klempnerarbeiten, die Dachsa-
nierung und den Ofenbau wurden
74.000 Euro bewilligt. Gemeinsam
mit der Stadt und der Quartalsge-
meinschaft wird nun der Umbau um-
gehend in die Wege geleitet und die
Aufträge vergeben. Am 3. Oktober
wird die Schauspielerin und Malerin
Cosima von Borsody im Kump ihre
Ausstellung „Moods“ eröffnen. Wir
freuen uns, dass nach Suzanne von
Borsody nun ihre Schwester Cosima
ihre Werke in Hallenberg vorstellt.
Am Donnerstag 7. November, wird
Jörg Doppelreiter mit einer szeni-
schen Lesung mit Musik im Kump
auftreten. „Villon - verehrt und an-
gespien“ heißt das Stück. Bekannt
wurden die Balladen durch Klaus
Kinski und dessen eindrucksvollen
Rezitationen. Der ehemalige Regis-
seur der Freilichtbühne Hallenberg
wird gemeinsam mit dem Pianisten

Heinz Murnig das „liederliche Leben
und die lasterhaften Balladen des
Chevalier Scandeleus von Paris“ vor-
stellen. Am Donnerstag, 12. Dezem-
ber, um 14 Uhr, werden die ersten
zwölf Stolpersteine an drei Stellen in
der Merklinghauser Straße verlegt.
Der Künstler Günter Demnig wird
die Steine ab 14 Uhr persönlich ver-
legen und abends um 19 Uhr im
Kump zum Thema „Stolpersteine -
Spuren und Wege“ sprechen.
Herzleche Einladung zu allen Veran-
staltungen des Fördervereins.
Mitglied werden im FördervereinMitglied werden im FördervereinMitglied werden im FördervereinMitglied werden im FördervereinMitglied werden im Förderverein
HallenbergHallenbergHallenbergHallenbergHallenberg
Unterstützen sie diese und künftige
Projekte und die Arbeit des Förder-
vereins mit Ihrer Mitgliedschaft oder
einer Fördermitgliedschaft. Anträge
unter info@foerderverein-
hallenberg.de. Der Jahresbeitrag für
Mitglieder beträgt 10 Euro.
Michael Kronauge- Markus Kappen-
Georg Glade- Heike Paffe Vorsitzen-
der stell.v Vorsitzender.-Schriftfüh-
rer Kassiererin
2. Vorsitzender Schriftführer Kassie-
rerin

Leserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus Hallenberg
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Anzeige

„Meet & Great“ bei Sauerland Promotion
Das Team mit vielen Aufgaben

Das junge, dynamische Team von
„Sauerland Promotion“ befindet
sich seit Juni in der ehemaligen
Sparkassen-Filiale in Winter-
berg-Züschen und besitzt lang-
jährige Erfahrung im Bereich
Promotion und weiteren, viel-
fältigen Dienstleistungen.- Dazu
gehört auch das „promoten“,
also eine gezielte Bekanntma-Bekanntma-Bekanntma-Bekanntma-Bekanntma-
chung und chung und chung und chung und chung und VVVVVermarktung vonermarktung vonermarktung vonermarktung vonermarktung von
KleinunternehmenKleinunternehmenKleinunternehmenKleinunternehmenKleinunternehmen in Form von
Flyerverteilung, GiveAways oder
Vor-Ort-Aktionen wie Glücks-
rad- oder Tombola-Gewinnspie-
len. Bei der Partyplanung undPartyplanung undPartyplanung undPartyplanung undPartyplanung und
dem Eventservicedem Eventservicedem Eventservicedem Eventservicedem Eventservice kann alles,
egal in welcher Größenordnung
umgesetzt werden- angefangen
von der Planung des Ortes, dem
Catering über den gesamten
Programmablauf bis zur Durch-
führung, der Überwachung, ei-

Das Team von „Sauerland Promotion“ aus Winterberg-ZüschenDas Team von „Sauerland Promotion“ aus Winterberg-ZüschenDas Team von „Sauerland Promotion“ aus Winterberg-ZüschenDas Team von „Sauerland Promotion“ aus Winterberg-ZüschenDas Team von „Sauerland Promotion“ aus Winterberg-Züschen

ner Nachbereitung in Form eines
Einholens des Feedback oder der
Planung eines weiteren Treffens
zu einem späteren Zeitpunkt und
der abschließenden Analyse und
Bewertung.
Der ApartmentserviceApartmentserviceApartmentserviceApartmentserviceApartmentservice beinhaltet
Privat-Apartments mit der Ausfüh-
rung von Reinigungsleistungen,
Wäscheservice und weiteren Haus-
haltshilfen wie beispielsweise die
Erledigung von Einkäufen. Bei Fe-
rienobjekten verbunden mit Rei-
nigungsleistungen, Mängelkon-
trolle, Wäscheservice, Gartenpfle-
ge, Check-in/Check-out inklusive
der Überprüfung von Mieterda-
ten.
Eine TTTTTreppenhausreinigungreppenhausreinigungreppenhausreinigungreppenhausreinigungreppenhausreinigung kann
für private und gewerbliche Ob-
jekte ausgeführt werden.
Die KostümpromotionKostümpromotionKostümpromotionKostümpromotionKostümpromotion kann sai-
sonal für Sommer und Herbst in

Verkleidung als Micky & Minnie
Maus für Ortsfeste, Betriebsfei-
ern, Kindergeburtstage oder ähn-
liches gebucht werden. Im Winter
bzw. zur Advents- und Weihnachts-
zeit in Verkleidung als St. Niko-
laus, Knecht Ruprecht, Engel oder
Weihnachtsmann für Aktionen in
Geschäften, bei betrieblichen
oder privaten Weihnachtsfeiern,
Familienfeiern, Kitas, Schulen
oder Senioreneinrichtungen.
Am Montag,Am Montag,Am Montag,Am Montag,Am Montag, den 26. den 26. den 26. den 26. den 26.     August lädtAugust lädtAugust lädtAugust lädtAugust lädt
das das das das das TTTTTeam zum „Meet & Great“ ineam zum „Meet & Great“ ineam zum „Meet & Great“ ineam zum „Meet & Great“ ineam zum „Meet & Great“ in
die Nuhnestraße in Züschen ein.die Nuhnestraße in Züschen ein.die Nuhnestraße in Züschen ein.die Nuhnestraße in Züschen ein.die Nuhnestraße in Züschen ein.
Ein nettes Zusammentreffen vonEin nettes Zusammentreffen vonEin nettes Zusammentreffen vonEin nettes Zusammentreffen vonEin nettes Zusammentreffen von
15.00 - 16.00 Uhr mit Micky &15.00 - 16.00 Uhr mit Micky &15.00 - 16.00 Uhr mit Micky &15.00 - 16.00 Uhr mit Micky &15.00 - 16.00 Uhr mit Micky &
Minni Maus und kostenlosem Eis,Minni Maus und kostenlosem Eis,Minni Maus und kostenlosem Eis,Minni Maus und kostenlosem Eis,Minni Maus und kostenlosem Eis,
solange der solange der solange der solange der solange der VVVVVorrorrorrorrorrat reicht.at reicht.at reicht.at reicht.at reicht. Groß Groß Groß Groß Groß
und Klein ist herzlich willkom-und Klein ist herzlich willkom-und Klein ist herzlich willkom-und Klein ist herzlich willkom-und Klein ist herzlich willkom-
men!men!men!men!men!
Bei Charity-VCharity-VCharity-VCharity-VCharity-Verererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen über-
nimmt das Team auch die Pla-
nung, bestimmt die Personalge-
stellung und stellt die passende
Security zur Verfügung. Die Kos-

tüm-Promoter können hierbei
individuell eventbezogen ange-
passt werden. Eigene Kostüme
beispielsweise in Form eines
Maskottchens können nach Ab-
sprache mit dem Veranstalter
bzw. der unterstützten Einrich-
tung oder Organisation kom-
plett gestellt werden.
Die Leistungen der Sauerland
Promotion aus Züschen sind viel-
fältig und erfolgen individuell
von einem flexiblen Team. Dazu
zählen auch EntrümpelungenEntrümpelungenEntrümpelungenEntrümpelungenEntrümpelungen
von privaten oder betrieblichen
Gebäuden. Die SeniorenhilfeSeniorenhilfeSeniorenhilfeSeniorenhilfeSeniorenhilfe
umfasst eine Hilfe im Haushalt,
die Begleitung und Unterstüt-
zung bei Behördengängen so-
wie bei Bedarf auch einfach das
Zuhören oder Gesellschaftleis-
ten.
In den neuen zentral gelegenen
Räumlichkeiten in Züschen be-
findet sich auch ein Hermes-Pa-Hermes-Pa-Hermes-Pa-Hermes-Pa-Hermes-Pa-
ketshopketshopketshopketshopketshop. [BL]
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Vor 60 Jahren

Bedenkzeit um
Wasseruhren

Vor 10 Jahren
4000 Stunden investiert

Ein Bildhauer aus Ein Bildhauer aus Ein Bildhauer aus Ein Bildhauer aus Ein Bildhauer aus TTTTTirol schuf Monument für den Marienplatzirol schuf Monument für den Marienplatzirol schuf Monument für den Marienplatzirol schuf Monument für den Marienplatzirol schuf Monument für den Marienplatz
Am Patronatsfest des Gnadenbildes wurde es geweihtAm Patronatsfest des Gnadenbildes wurde es geweihtAm Patronatsfest des Gnadenbildes wurde es geweihtAm Patronatsfest des Gnadenbildes wurde es geweihtAm Patronatsfest des Gnadenbildes wurde es geweiht
Die Nuhnestadt war am letzten Sonntag Ziel vieler Menschen. Sie
kamen um an der althergebrachten Wallfahrt teilzunehmen. Der fest-
liche Tag wurde mit einem Hochamt eingeleitet. Später wurde das
Gnadenbild Mariens in feierlicher Prozession zur Pfarrkirche getragen
und am Abend in einer Lichterprozession wieder zur Wallfahrtskirche
zurückgetragen. Im Jahr 1960 wurde „Unserer Liebe Frau von Mer-
klinghausen“ aus dem Erbe des Trierer Dompropstes Karl Mause der
jetzige „Probsthof“ überschrieben. Schon Probst Mause, ein gebürti-
ger Hallenberger, hatte beim Kauf des Platzes die Idee, in unmittelba-
rer Nähe der Unterkirche ein Wohnhaus für einen pensionierten Geist-
lichen zu errichten, der jeweils an der Gnadenstädte ohne größere
körperliche Beschwerden einen regelmäßigen Altardienst gewährleis-
ten sollte. Da aber infolge der Baubestimmungen dieser Plan nicht
verwirklicht werden konnte, hat die Erbin, Fräulein Maria Pauly, eine
Nichte von Probst Mause, dieses Gelände für geeignete Verwendung
im Interesse der Wallfahrtskirche gestiftet. Die Anlage wurde seit 1960
erstellt. Am diesjährigen Patronatsfest des Gnadenbildes hat sie durch
die Errichtung der Kreuzigungsgruppe ihren krönenden Abschluss ge-
funden. Nach dem feierlichen Levitenamt vor dem Marienplatz wurde
die Weihe des Monuments von dem Marburger Dechant, Dr. Nüdling,
vorgenommen. „Siehe da, deine Mutter“ ist die vom Bildhauer Hans
Kaltenegger aus Kössens in Tirol dargestellte Thematik der Figuren-
truppe. Sie soll den Pilger auf die gegenüberliegende alte Gnaden-
städte hinweisen. Trienter Steinbrüche lieferten den granitharten Por-
phyr-Marmor. Der hochherzige Spender, der dieses ermöglichte, will
ungenannt bleiben. Die Bevölkerung Hallenergs sagt ihm aber auch
von dieser Stelle für die Bereicherung des Stadtbildes herzlichen
Dank. (WP August 1964)

Vor 20 Jahren
Baubeginn für neues Seniorenzentrum

Auf Antrag von Stadtvertreter Dietrich will sich das Parlament eine Be-
denkzeit von 14 Tagen über die Frage lassen, ob Wasseruhren angeschafft
werden sollen oder nicht wahrscheinlich aber kommt man um den Einbau
von Wasseruhren in allen Häusern nicht herum weil diese Messapparate
gebührenobjektiv funktionieren und nach allgemeiner Erfahrung dem
Wasserverbrauch senken Schon vor 3 Jahren habe die Regierung. wie
Bürgermeister Schnorbus erwähnte. einen Zuschuss für die Wasserwerks-
einrichtung von der Einführung von Wasseruhren abhängig gemacht Damals
aber entschied das Parlament dass erst eine einwandfreie Wasserversor-
gung für alle Einwohner hergestellt werden müsse ehe die Wasseruhren zu
„ticken“ beginnen.

Mit dem symbolischen ersten Spatenstich durch (v.l.) Burkhard Stap-
pert (stellvertr.Geschäftsführer Caritas) Josef Hesse (Vorsitzender Ca-
ritas Verband) Schwester Jessica und Bürgermeister Kronauge began-
nen die Bauarbeiten zur Errichtung des Seniorenzentrums Sankt Josef
auf der Aue in Hallenberg. Fast 3 Mio. Euro investiert der Caritasver-
band in den Neubau eines Pflegeheims mit 44 Plätzen Die Fertigstel-
lung ist für Mai 2005 vorgesehen (Rundblick v. 27.8.2004)

Ehrenamtlich engagierten sich kürzlich wieder einige Brauns Hause-
ner. Im Hallenberg Ortsteil liegt in reizvoll und geschützter Lage der
heimische Grillplatz. Im vergangenen Jahr wurde von der Dorfgemein-
schaft an dieser Stelle eine Toilettenanlage in Eigenleistung errichtet.
Aus Kostengründen konnte das Dach seinerzeit nur mit Dachpappe
abgedeckt werden. Kürzlich wurden in Eigenleistung die Dachziegel
verlegt. Die Kosten hierfür übernahmen der Verkehrsverein sowie der
CDU-Ortsverband.

Skicklub Liesen gestaltet Josefshütte am Hilmesberg neuSkicklub Liesen gestaltet Josefshütte am Hilmesberg neuSkicklub Liesen gestaltet Josefshütte am Hilmesberg neuSkicklub Liesen gestaltet Josefshütte am Hilmesberg neuSkicklub Liesen gestaltet Josefshütte am Hilmesberg neu
Gemeinschaft und Ehrenamt, das sind die Zutaten, mit denen der
Skiclub Liesen ein echtes Prachstück zu Wege gebracht hat. Im Jahr 2009
setzte sich der Vereinsvorstand zusammen und beriet über die Möglich-
keiten, um die Josefshütte zu renovieren. Seit 1974 war die kleine Hütte
am Grilplatz am Hilmesberg Schauplatz manch frühlicher Feier gewesen.
Doch der Zahn der Zeit hatte auch an ihr inzwischen genagt. Im Okober



Rundblick Hallenberg | 47. Jahrgang | Nr. 17 | Freitag, 23. August 2024 | Kw 34 | Rautenberg Media | www.rundblick-hochsauerland.de 9

Unser neuer Kindergarten
kann fliegen
Sieben Module in Hallenberg angeliefert

2009 fiel dann der Startschuss und die Lieser hattten sich einiges
vorgenommen. Gut 4000 ehreanmtliche Stunden stemmten die Vereins-
mitglieder gemeinsam mit fleißigen Rentner und ehrenamtliche Helfern,
um dieses Projekt verwirklichen zu können. „Wo fangen wir an, und wo
hören wir auf? diese Frage hat uns in den letzten Jahren immer wieder
beschäftigt“, erklärt Jörg Moczarski, 1. Vorsitzender des Skiclubs Lie-
sen, bei der feierliche Einweihung der nagelneuen Josefshütte. Er dank-
te den zahlreichen Helfern und Spendern, ohne die die Neugestaltung
nicht umsetzbar gewesen wäre. Gut 100 qm misst die neue Hütte
inclusive einer überdachten Terasse. Auch die Außenanlage wurde lie-
befvoll gestaltet. Hallenbergs Bürgermeister Michael Kronauges sagte:
„Mit einem hohnen Maß an ehrenmlichen Einsatz werden in Liesen die
Dinge angefasst und umgesetzt“ Im Hinblick auf die vielen Stunden, die
die Lieser in ihrer Freizeit mit dem Neubau beschäfigt waren, galt sein
Dank auch den Ehefraun, die ihre Männer in dieser Zeit seltener zu
Gesicht bekamen. Und er fügte hinzu „Wenn ihr nachher nach Hause
geht, dann drückt eure Frauen mal richitg“ Liesens Ortsvorsteher Ulirch
Brieden gab einen kurzen Rückblick auf die Geschichte der Josefshütte
am Hilmesberg, bevor Pastor Humpert die Segnung vornahm. Im An-
schluss konnte dann ausgiebig unter Beweis gestellt werden, dass auch
die neue Josefshüte ihrer Vorgängerin in Sachen Feierbeständigkeit und
Gemütlichkeit in nichts nachsteht. (Text und Foto Kerstin Glade)

Foto: Kerstin GladeFoto: Kerstin GladeFoto: Kerstin GladeFoto: Kerstin GladeFoto: Kerstin Glade

Große Baufahrzeuge und Kräne sind immer ein Erlebnis für alle klei-
nen Jungs. Am vergangenen Montag stand vor dem Familienzentrum in
Hallenberg aber ein mobiler Teleskopkran mit Ausmaßen die sogar die
Augen so mancher großen Jungs zum Leuchten brachte. Grund: Die
Module für die neu eingerichtete vierte Kindergartengruppe wurden
geliefert, über den Kindergarten hinweggehoben und auf dem vorbe-
reiteten Spielgelände dahinter montiert. Das neue Gebäude war nötig
geworden, weil für das gerade begonnene Kindergartenjahr 22 Be-
treuungsplätze fehlten. Geliefert wurde es von der Firma Elend Raum-
systeme aus Haßfeld im Münsterland. Es besteht aus insgesamt 7
vorgefertigten je 3x8 Meter großen und bis zu 35 Tonnen schweren
Einzelteilen, einem Flur, einem dreiteiligen Gruppenraum, einem extra
großen schallisolierten Ruhezimmer sowie einem Waschraum und
einer Küche. Die Installation war auch für die Lieferfirma einem nicht
alltäglichen Leistung. „Wir konnten mit dem LKW nicht direkt an das
vorgesehene Gelände hinter den Kindergarten heranfahren, sondern
mußten die Einzelteile über das bestehende Kindergartengebäude
hinweg hieven“ berichtet Vertriebsleiter Uwe Horlitz. Dafür war extra
ein 250 Tonnen Spezialkran mit einem 72 m langen Teleskoparm
geordert worden Die Entscheidung für die Herstellung aus dem Müns-
terland war durch Gespräche mit dem Kindergarten Hohoff im Medeb-
ach gefallen, der die gleichen Module seit einem Jahr nutzt. Bürger-
meister Kronauge, die Leiterin des Familienzentrums Karina Scharf
und die Erzieherinen hatten sich die modularen Betreuungsräume dort
angesehen und nach Gesprächen mit den Medebacher Kindergarten
und der Stadt für denselben Lieferanten entschieden. Die Boden und
Installationsarbeiten werden von örtlichen Firmen ausgeführt. Karina
Scharf ist erleichtert, daß in absehbarer Zeit wieder Alltag in den
Kindergarten einkehrt. Seit Juli ist die rote Gruppe provisorisch in der
Turmhalle untergebracht weil die neue Kleinkindergruppe deren alte
Räume bezogen hat. „Die Turnhalle fehlt unseren Kinder gerade bei
den derzeitigen durchwachsenen Wetter sehr zum Toben, aber wir
haben keine andere Alternative. Die Eltern sind auf die zugesagten
Betreuungsplätze angewiesen und hätten nach den Kindergartenferi-
en nicht noch 6 Wochen darauf warten können. Die bauliche Fertigstel-
lung soll bis Ende dieser Woche über die Bühne gehen. Für nächste
Woche ist eine Väteraktion geplant um die Möbel einzuräumen. An-
schließend werden 2 Erzieherinnen die neuen Räume kindgerecht
gestalten. Ab 8 September kann dann der gewohnte Kindergartenall-
tag samt Turnhallennutzung wiederaufgenommen werden. „Es war ein
langer Weg mit vielen bürokratischen Herausforderungen für uns“ so
Karina Schaf. „Aber jetzt haben wir es fast geschafft“
Die einmaligen Anlieferungen und Erschließungskosten sowie die mo-
natliche Miete von 2164 für zunächst 3 Jahre werden der Stadt Hallen-
berg vom Hochsauerlandkreis und vom Kindergartenträger erstattet
(Text und Foto Rita Maurer)

Foto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita Maurer

Zusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein Hallenberg
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Wanderveranstaltungen vom 23. August bis 5. September

Anzeige

Siepe begrüßt vier neue
Auszubildende
Wir freuen uns, dass sich in die-
sem Jahr gleich vier junge Leute
für eine Ausbildung bei uns ent-
schieden haben. Diese Quote
liegt über unserem langjährigen
Durchschnitt und hilft uns, dem
allgemeinen Fachkräftemangel

entgegenzuwirken, denn übli-
cherweise werden alle Auszu-
bildenden nach Abschluss der
Prüfungen als Fachkräfte über-
nommen.
Unsere neuen Auszubildenden
sind (v.l.n.r.):

• Jason Hahn als Elektroniker
für Betriebstechnik

• Felix Hesse als Industrieme-
chaniker im Bereich Maschi-
nen- und Anlagenbau

• Daniel Ludwig als Konstruk-

tionsmechaniker im Bereich
Stahl- und Metallbau

• Julian Schneider als Indus-
triemechaniker im Bereich
Maschinen- und Anlagenbau

Herzlich Willkommen im Team!

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     August,August,August,August,August,
16.30 bis 18 Uhr16.30 bis 18 Uhr16.30 bis 18 Uhr16.30 bis 18 Uhr16.30 bis 18 Uhr
Himmel und Erde wahrnehmen, Hal-
lenberg
Anmeldung bis zum 21. August bei
Edeltraud Müller, 02984/8710 oder
Renate Grygier, 02984/8482 erfor-
derlich.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     August,August,August,August,August,
21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     August,August,August,August,August,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die

Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     August,August,August,August,August,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Naturerlebnis für Groß und Klein,
Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     August,August,August,August,August,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     August,August,August,August,August,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen durch
die VELTINS-EisArena, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     August,August,August,August,August,
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hallen-

berg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     August,August,August,August,August,
15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs und Bierprobe, Hallenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     August,August,August,August,August,
20.30 bis 22 Uhr20.30 bis 22 Uhr20.30 bis 22 Uhr20.30 bis 22 Uhr20.30 bis 22 Uhr
Nachtwächter-Rundgang für Kinder
und Familien, Winterberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     August,August,August,August,August,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Georg
Sprungschanze, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     August,August,August,August,August,
10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr
Wanderung zur Hängebrücke „Sky-
walk“ Willingen, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     August,August,August,August,August,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen durch
die VELTINS-EisArena, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     August,August,August,August,August,
14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr
Geführte Halbtageswanderung, Win-
terberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     August,August,August,August,August,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     August,August,August,August,August,
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hallen-
berg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     August,August,August,August,August,
15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs- und Bierprobe, Hallenberg

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     August,August,August,August,August,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Walderlebnis für kleine und große
Abenteurer, Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     August,August,August,August,August,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Überraschungswanderung,
Winterberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     August,August,August,August,August,
21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     August,August,August,August,August,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     August,August,August,August,August,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Naturerlebnis für Groß und Klein,
Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     August,August,August,August,August,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr

Altstadtführung durch Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     August,August,August,August,August,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen durch
die VELTINS-EisArena, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     August,August,August,August,August,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     August,August,August,August,August,
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hallen-
berg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     August,August,August,August,August,
15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs und Bierprobe, Hallenberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. September September September September September,,,,,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Georg
Sprungschanze, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 3. 3. 3. 3. 3. September September September September September,,,,,
10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr10 bis 15 Uhr
Wanderung zur Hängebrücke „Sky-
walk“ Willingen, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 3. 3. 3. 3. 3. September September September September September,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Bobbahnführung - Führungen durch
die VELTINS-EisArena, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 3. 3. 3. 3. 3. September September September September September,,,,,
14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr14 bis 18 Uhr
Geführte Halbtageswanderung, Win-
terberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 4. 4. 4. 4. 4. September September September September September,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 4. 4. 4. 4. 4. September September September September September,,,,,
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hallen-
berg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 4. 4. 4. 4. 4. September September September September September,,,,,
15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr15 bis 18.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs und Bierprobe, Hallenberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 5. 5. 5. 5. 5. September September September September September,,,,,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Walderlebnis für kleine und große
Abenteurer, Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 5. 5. 5. 5. 5. September September September September September,,,,,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Überraschungswanderung,
Winterberg
Infos, Anmeldung und Buchung bei
der Tourist Information Winterberg,
02981 92500, info@winterberg.de
oder direkt online buchen
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Stadtschützenfest in
Hesborn am 6. und 7.
September
Das gemeinsame Stadtschüt-
zenfest der Schützenbruder-
schaften aus Braunshausen,
Liesen, Hesborn sowie der
Schützengesellschaft aus Hal-
lenberg unter dem Zusammen-
schluss des Stadtschützenver-

bandes Hallenberg findet ge-
wöhnlich alle drei Jahre statt.
Leider konnte das Stadtschüt-
zenfest nach 2018 ( ausgerich-
tet in Liesen) nicht turnusge-
mäß 2021 in Hesborn stattfin-
den. Hier hatte das Coronavi-
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rus das ganze Land fest im Griff,
sodass die Durchführung des
Stadtschützenfestes unter „nor-
malen“ Bedingungen nicht
möglich war.
Umso mehr freut es jetzt die
St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Hesborn das 15. Stadt-
schützenfest am 6. und 7. Sep-
tember in Hesborn durchführen
zu können.
Nach dem Empfang der auswär-
tigen Vereine an der Schützen-
halle wird nach dem Hissen der
Fahnen, unter den Klängen der
Jägerkapelle Hesborn, am Frei-
tag um 16.15 Uhr zur Vogelwie-
se „Unter der Linde“ im Tal
marschiert.
An der Vogelstange angekom-
men, folgt der erste Höhepunkt
des Stadtschützenfestes, das
Vogelschießen um die Würde
des Stadtjungschützenkönigs.
Hier wird der Nachfolger des
noch amtierenden Stadtjungs-
chützenkönigs Kevin Dollberg
gesucht, der das Schießen um
16.30 Uhr mit dem ersten
Schuss eröffnen wird.
Teilnahmeberechtigt sind alle
amtierenden und alle ehemali-
gen Jungschützenkönige aus
dem Stadtgebiet Hallenberg im
Alter von 16 bis 23 Jahren.
Nachdem der Vogel der Jungs-
chützen niedergestreckt ist,
soll ein weiterer Vogel, vom Vo-
gelbauer Bruno Guntermann im
Kugelfang, aufgehängt werden,
um gegen 17.30 Uhr das Vogel-
schießen, um die Würde des
Stadtschützenkönigs, durch den
ersten Schuss des noch amtie-
renden Stadtschützenkönigs

Marc Guntermann, zu eröffnen.
Schießberechtigt sind alle am-
tierenden und alle ehemaligen
Schützenkönige des Stadtschüt-
zenverbandes Hallenberg. Im
Anschluss an das Schießen soll
die Proklamation des Stadt-
schützenkönigs und des Stadt-
jungschützenkönigs auf der Vo-
gelwiese erfolgen.
Hier werden die Insignien durch
das scheidenden Stadtkönigs-
paares Marc Guntermann und
Sarah Miß sowie die Insignien
durch das scheidenden Stadt-
jungschützenkönigspaares Ke-
vin Dollberg und Victoria Brie-
den an ihre Nachfolger überge-
ben. Die neuen Majestäten kön-
nen mit der Jägerkapelle Hes-
born gebührend bis in die frü-
hen Morgenstunden gefeiert
werden.
Der Samstag beginnt um 15.30
Uhr mit dem Antreten der Ver-
eine an der Schützenhalle. Im
Anschluss wird das neue Stadt-
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schützenkönigspaar und das
neue Stadtjungschützenkönigs-
paar aus der Schützenhalle ab-
geholt, um gemeinsam „Zum
Steinbruch“ zu marschieren, in
dem die Schützenmesse gefei-
ert wird.
Nach der Messe wird zum Eh-
renmal marschiert, um einen

Kranz im Gedenken aller gefal-
lenen und vermissten Schüt-
zenbrüdern aus den beiden
Weltkriegen niederzulegen.
Nach der Kranniederlegung
geht es nahtlos über zum „Gro-
ßen Festzug“, bei dem sich die
neuen Königspaare der Bevöl-
kerung präsentieren können.

Der Vorbeimarsch der Fest-
zugsteilnehmer an den neuen
Stadtmajestäten findet an der
„Dorfmitte“ statt. Musikalisch
wird der Festumzug durch die
Jägerkapelle aus Hesborn, den
„Liesetalern“ aus Liesen und
dem Musikverein „Concordia“
Hallenberg gestaltet.
In der Schützenhalle angekom-
men findet nach einer kurzen
Begrüßung gegen 18.30 Uhr der
Kindertanz und der anschlie-
ßende Königstanz statt. Ab
ca.19.30 kann mit der Jägerka-
pelle Hesborn noch mal so rich-
tig das Tanzbein geschwungen
werden.
Der Stadtschützenverband Hal-
lenberg, als Ausrichter die St.
Hubertus-Schützenbruderschaft
Hesborn, wünscht allen Fest-
teilnehmern und Besuchern
schöne und gesellige Stunden
auf dem diesjährigen Stadt-
schützenfest.
Hinweis: Sollte das Wetter un-
erwartet an den Festtagen nicht
mitspielen, würde am Freitag
nach dem Schießen in die Schüt-
zenhalle marschiert, um dort
die Proklamation der neuen
Majestäten durchzuführen. Au-
ßerdem würde die Schützen-
messe am Samstag nicht „Im
Steinbruch“, sondern in der
Pfarrkirche gefeiert.
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Der Kfz-Meisterbetrieb Schäfer
aus Medebach-Küstelberg beweist ein Herz für Schwalben

Der Carport mit den Schwalbennestern beim Kfz-Meisterbetrieb SchäferDer Carport mit den Schwalbennestern beim Kfz-Meisterbetrieb SchäferDer Carport mit den Schwalbennestern beim Kfz-Meisterbetrieb SchäferDer Carport mit den Schwalbennestern beim Kfz-Meisterbetrieb SchäferDer Carport mit den Schwalbennestern beim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer
in Küstelbergin Küstelbergin Küstelbergin Küstelbergin Küstelberg

Bewohntes Nest über dem Strahler im Carport der Kfz-Werkstatt SchäferBewohntes Nest über dem Strahler im Carport der Kfz-Werkstatt SchäferBewohntes Nest über dem Strahler im Carport der Kfz-Werkstatt SchäferBewohntes Nest über dem Strahler im Carport der Kfz-Werkstatt SchäferBewohntes Nest über dem Strahler im Carport der Kfz-Werkstatt Schäfer

Solide Grundlagen und erfahrene
Partner benötigt man zur Umset-
zung neuer Ideen. Kfz-Meister Her-
bert Schäfer ist seit 1998 Inhaber
der in Küstelberg ansässigen Werk-
statt, die seit 1968 existiert. Die
Kfz- Meisterwerkstatt Schäfer bie-
tet seit über 50 Jahren Unfallrepa-
raturen mit eigenen Rahmenricht-
systemen an, womit ursprünglich
alles begann. Zum Service zählen

Reparaturen aller Art, der Reifen-
dienst für PKW und Kleintranspor-
ter, Fahrzeugdiagnosen und das
Abschleppen und Bergen mit 24-
Stunden-Service Pannenhilfe rund
um die Uhr.
Im Carport der Im Carport der Im Carport der Im Carport der Im Carport der WWWWWerkstatt fühlenerkstatt fühlenerkstatt fühlenerkstatt fühlenerkstatt fühlen
sich die Schwalben seit vielen Jah-sich die Schwalben seit vielen Jah-sich die Schwalben seit vielen Jah-sich die Schwalben seit vielen Jah-sich die Schwalben seit vielen Jah-
ren sehr wohl und haben über dieren sehr wohl und haben über dieren sehr wohl und haben über dieren sehr wohl und haben über dieren sehr wohl und haben über die
JJJJJahre einige Nester gebaut.ahre einige Nester gebaut.ahre einige Nester gebaut.ahre einige Nester gebaut.ahre einige Nester gebaut.     AusAusAusAusAus
einem blicken aktuell zwei kleine,einem blicken aktuell zwei kleine,einem blicken aktuell zwei kleine,einem blicken aktuell zwei kleine,einem blicken aktuell zwei kleine,

neugierige Schwalben über denneugierige Schwalben über denneugierige Schwalben über denneugierige Schwalben über denneugierige Schwalben über den
Nestrand und werden bald ihreNestrand und werden bald ihreNestrand und werden bald ihreNestrand und werden bald ihreNestrand und werden bald ihre
ersten Flugveruche starten. Dieersten Flugveruche starten. Dieersten Flugveruche starten. Dieersten Flugveruche starten. Dieersten Flugveruche starten. Die
stolzen Eltern fliegen zur Fütte-stolzen Eltern fliegen zur Fütte-stolzen Eltern fliegen zur Fütte-stolzen Eltern fliegen zur Fütte-stolzen Eltern fliegen zur Fütte-
rung ein und aus und lassen sichrung ein und aus und lassen sichrung ein und aus und lassen sichrung ein und aus und lassen sichrung ein und aus und lassen sich
durch die großen Fahrzeuge nichtdurch die großen Fahrzeuge nichtdurch die großen Fahrzeuge nichtdurch die großen Fahrzeuge nichtdurch die großen Fahrzeuge nicht
beirren. Inhaber Herbert Schäferbeirren. Inhaber Herbert Schäferbeirren. Inhaber Herbert Schäferbeirren. Inhaber Herbert Schäferbeirren. Inhaber Herbert Schäfer
hat ein Herz für seine gefiedertenhat ein Herz für seine gefiedertenhat ein Herz für seine gefiedertenhat ein Herz für seine gefiedertenhat ein Herz für seine gefiederten
Bewohner und lässt sie dort wei-Bewohner und lässt sie dort wei-Bewohner und lässt sie dort wei-Bewohner und lässt sie dort wei-Bewohner und lässt sie dort wei-
ter nisten- das bringt Glück!ter nisten- das bringt Glück!ter nisten- das bringt Glück!ter nisten- das bringt Glück!ter nisten- das bringt Glück!
In Sachen Unfall- und Pannenhilfe
setzt Herbert Schäfer stets auf
schnelle und effektive Hilfe. Das
engmaschige Netz ausgewählter
Partnerunternehmen ist hierbei die
Basis für schnellen und verlässli-
chen Service.
So entwickelte sich auch bei der
Kfz- Meisterwerkstatt Schäfer nach
und nach die Zusammenarbeit mit
namhaften Automobilclubs.
Nebenbei kann sich der Kfz-Meis-
terbetrieb Schäfer seit 25 Jahren
zu den 500 Servicebetrieben mit
rund 3000 Kfz-Fachleuten des ACE
allein in Deutschland hinzuzählen.
Jeden Mittwoch und Freitag ist
zudem eine Hauptuntersuchung
(HU) und eine Abgasuntersuchung
(AU) durch den DEKRA im Hause
möglich. [BL]
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Vorsicht, Falschfahrer!
Für mehr Sicherheit mit rechtzeitigen Warnungen per Cloud sorgen
„Bitte fahren Sie auf der äußeren
rechten Spur, überholen Sie nicht
und seien Sie vorsichtig.“ Wohl je-
der kennt solche Warndurchsagen
aus dem Verkehrsfunk. 1.830 Mel-
dungen zu Falschfahrern auf deut-
schen Autobahnen gab es laut
ADAC allein im Jahr 2021. Das ent-
spricht einem Anstieg um 5,7 Pro-
zent bei einem ebenfalls deutlich
angewachsenen Verkehrsaufkom-
men. Die häufigsten Ursachen sind
laut Verkehrsclub ein falsches Auf-
fahren oder Wenden auf der Auto-
bahn, abends und nachts ist die
Gefahr am größten.
VVVVVernetzung führt zu mehr Sicherernetzung führt zu mehr Sicherernetzung führt zu mehr Sicherernetzung führt zu mehr Sicherernetzung führt zu mehr Sicher-----
heitheitheitheitheit
Falschfahrten führen oft zu kriti-
schen Situationen und teilweise zu
schweren Unfällen. Neue Digital-
dienste können dazu beitragen,
Gefahren schneller zu erkennen
und Fahrer auf dem betroffenen
Streckenabschnitt zügig zu war-
nen. Dazu reicht etwa bei der
cloudbasierten Falschfahrerwar-
nung von Bosch die anonymisierte
Fahrzeugposition mit GPS-Daten
aus. Der Fahrzeugweg und die zu-
lässige Fahrtrichtung werden im
Bereich der Autobahnauffahrten
automatisiert in der Cloud abge-
glichen. Werden Falschfahrten er-
kannt, erfolgt sofort eine Warnung
binnen weniger Sekunden - nicht
nur an den Falschfahrer, sondern
auch an andere vernetzte Verkehrs-
teilnehmer, die möglicherweise
gefährdet sind. Zur Nutzung des
Dienstes reicht ein Smartphone
aus. „Je größer die Community
wird, desto höher ist der Wert für
jeden Verkehrsteilnehmer und des-
to höher ist die Wahrscheinlich-
keit, Gefahren zu reduzieren und
Unfälle zu vermeiden“, erklärt
Bosch-Experte Lars Müller. Da die
Anwendung unkompliziert in be-
stehende Apps integrierbar ist, bie-
tet diese neue Form der Falschfah-
rerwarnung eine große und schnel-
le Verbreitungsmöglichkeit.
Richtig verhalten bei FRichtig verhalten bei FRichtig verhalten bei FRichtig verhalten bei FRichtig verhalten bei Falschfahralschfahralschfahralschfahralschfahr-----
tententententen
Mehrere Navigations- oder Mu-
sik-Apps, zum Beispiel Radioplay-
er und Flitsmeister, verwenden die
Anwendung für eine sicherere Mo-
bilität bereits, für den Autofahrer
selbst entstehen dadurch weder
Kosten noch zusätzlicher Aufwand.

Zudem ist die Anonymität aller Po-
sitionsdaten gewährleistet. Her-
steller wie Skoda nutzen zudem
die Möglichkeit, den Dienst mit
einem Telematikmodul in ihre Neu-
fahrzeuge zu integrieren. Hier er-
folgt die Warnung direkt aufs Fahr-
zeugdisplay - vorausgesetzt, der

Nutzer hat die Funktion aktiviert.
Wichtige Tipps für den Fall der Fäl-
le: Geschwindigkeit drosseln,
Warnblinkanlage einschalten,
genug Abstand zum Auto vor ei-
nem halten, nicht überholen und
wenn möglich einen Parkplatz an-
steuern, bis die Gefahr vorüber ist.

Wer selbst zum Falschfahrer wird,
sollte in keinem Fall wenden, son-
dern das Licht und die Warnblink-
anlage aktivieren, sofort das Auto
am nächsten Fahrbahnrand abstel-
len, möglichst dicht neben der
Schutzplanke, das Fahrzeug ver-
lassen und die Polizei rufen. (DJD)
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Grillbuffet im Biergarten
im Landgasthof Schöttes

Ganz zentral, mitten in Olsberg-
Wiemeringhausen, befindet sich
der Landgasthof Schöttes. Er ist
bekannt für seine gutbürgerli-

che Küche mit urig-gemütlichem
und liebevollem Ambiente. Hier
bleibt kein Auge trocken, denn
im traditionellen Gasthof der

Chöre kommt immer gute Stim-
mung auf. Der Wirt, Christof
Schöttes betreibt den Gasthof
mit Partyservice, Biergarten und
Zimmern seit vielen Jahren mit
viel Herzblut. Feiern und Spaß
haben ist hier Programm. Kuli-
narische Sonderwünsche wer-
den natürlich auch gerne umge-
setzt. Auch in diesem SommerAuch in diesem SommerAuch in diesem SommerAuch in diesem SommerAuch in diesem Sommer
wird bei gutem wird bei gutem wird bei gutem wird bei gutem wird bei gutem WWWWWetter freitagsetter freitagsetter freitagsetter freitagsetter freitags
und samstags im Parvillon desund samstags im Parvillon desund samstags im Parvillon desund samstags im Parvillon desund samstags im Parvillon des
Biergartens gegrillt. Bike-Grup-Biergartens gegrillt. Bike-Grup-Biergartens gegrillt. Bike-Grup-Biergartens gegrillt. Bike-Grup-Biergartens gegrillt. Bike-Grup-
pen können bei dem großenpen können bei dem großenpen können bei dem großenpen können bei dem großenpen können bei dem großen
Grillbuffet besonders gut neueGrillbuffet besonders gut neueGrillbuffet besonders gut neueGrillbuffet besonders gut neueGrillbuffet besonders gut neue
Kräfte sammeln.Kräfte sammeln.Kräfte sammeln.Kräfte sammeln.Kräfte sammeln.
Als Dessert und super für wAls Dessert und super für wAls Dessert und super für wAls Dessert und super für wAls Dessert und super für wararararar-----
me Sommertage zaubert dieme Sommertage zaubert dieme Sommertage zaubert dieme Sommertage zaubert dieme Sommertage zaubert die
neue Eismaschine leckeres Soft-neue Eismaschine leckeres Soft-neue Eismaschine leckeres Soft-neue Eismaschine leckeres Soft-neue Eismaschine leckeres Soft-
eis in den Geschmacksvarian-eis in den Geschmacksvarian-eis in den Geschmacksvarian-eis in den Geschmacksvarian-eis in den Geschmacksvarian-
ten ten ten ten ten VVVVVanilleanilleanilleanilleanille,,,,, Erdbeer und Scho- Erdbeer und Scho- Erdbeer und Scho- Erdbeer und Scho- Erdbeer und Scho-
kkkkkooooo..... Viele Rennrad- und Moun-
tainbike-Gruppen, aber auch
Motorradfahrer kehren schon
seit vielen Jahren hier ein und
kommen immer wieder.
Besonders die Mountainbiker
und Rennradgruppen sind hier
herzlich willkommen.- Alles ent-

stand vor Jahren, als der aus
den Niederlanden stammende
„Ben“ Urlaub im Sauerland
machte- und zwar im Nachbar-
ort Assinghausen. Auf der Suche
nach einem Lokal zum Einkeh-
ren landete er im Landgasthof
Schöttes und kam mit dem Wirt
Christof Schöttes, ins Gespräch.
Daraus entwickelte sich eine
lange Freundschaft, die bis heu-
te andauert. Immer wieder kehr-
te Ben zusammen mit Bike-Grup-
pen ins Sauerland zurück und
führt als Tourenguide bis heute
die Biker über die schönsten
Trails und Erfahrungsstrecken
des Sauerlandes. Nach einer
langen Biketour kann man im
Biergarten mit Rondell direkt
neben dem Gasthof bei gutem
Wetter den Tag in gemütlicher
Runde ausklingen lassen. Bei
schlechtem Wetter natürlich
auch in der Wirtsstube. Alle Spei-
sen können einen Tag zuvor auf
Bestellung gerne auch für zu
Hause abgeholt werden. Vorbei-
schauen lohnt sich immer. [BL]
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Bistro Uppu Treff- und Startpunkt für Biketouren
mit Bikewerkstatt in Winterberg

Bekannt ist das Bistorant UppuBistorant UppuBistorant UppuBistorant UppuBistorant Uppu
als kultiger Bike-Treff. Mitten
im Zentrum von Winterberg und
ganz nah an ausgezeichneten
Bike- und Wander-Routen.- Frei
nach dem Motto „hier trifft sich
alles was 2 Räder hat“- vor,
zwischen und nach der Tour. Ein-
fach die schönste Art, nach ei-
ner ausgiebigen Tour im Innen-
bereich oder auf der Terrasse
zu entspannen. Die Speisekar-
te von und für Biker umfasst
regionale, frische Produkte der
Saison sowie echter Sportler-
kost mit Nudeln, Salaten und
Steaks. Außerdem gibt es ein
täglich wechselndes Tagesge-
richt.
In der BikewerkstattBikewerkstattBikewerkstattBikewerkstattBikewerkstatt von Uppu
direkt hinter dem Bistro angren-
zend, werden nicht nur Bikere-
paraturen durchgeführt. Hier
erhält man auch wertvolle Tipps
aus dem langjährigen Erfah-
rungsschatz des ambitionierten
Herzblut-Bikers und GPS-Daten
für Touren rund um Winterberg.
Die GeoRadrouteGeoRadrouteGeoRadrouteGeoRadrouteGeoRadroute verläuft zwi-
schen Ruhr- und Edertal und ist
von Winterberg aus in Richtung
Olsberg verlaufend, mit dem
Ruhrtalradweg vernetzt. Zwi-
schen Allendorf und Hemfurth
geht es weiter über den Eder-
Radweg und zwischen Selbach
und Korbach über den Edersee-
bahn-Radweg. Der Untergrund
eignet sich mit leichtem Schot-
ter und viel Asphalt sehr gut für
GravelbikesGravelbikesGravelbikesGravelbikesGravelbikes.- Eine Erlebnisrou-
te zwischen Wasser und Erde
mit vielen Sehenswürdigkeiten,

beispielsweise der Georg-Vik-
tor-Aussichtsturm in Goldhau-
sen, das Naturkundemuseum in
Korbach, den Wildpark am Eder-
see oder den Geopark
GrenzWelten. Hierbei handelt
es sich um eine schöne 215 km-
lange Tour.- Einer Verbindung
von Sauerland, NRW und Hes-
sen. Startend von Winterberg
aus geht es über Olsberg nach
Brilon, weiter nach Willingen,
Usseln, Oberschledorn und über
Goddelsheim nach Korbach. Bei
Selbach bikt man durch die Erd-
geschichte zwischen Schiefer
und Sandstein. In Korbach geht
es auf der alten Bahntrasse mit
einem alten Viadukt auf der
Strecke in Richtung Edersee
weiter. Am ersten Drittel des
Edersees liegt der Ort Rehbach,
wo sich ein schönes Restaurant
mit Fischräucherei befindet.
Vom Edersee aus ist der Ein-
stieg auf den UrwaldsteigUrwaldsteigUrwaldsteigUrwaldsteigUrwaldsteig für
echte Mountainbiker eine land-
schaftlich reizvolle Strecke mit
schönen Trails durch knorrige,
alte Eichenwälder mit Seeblick.
Flußaufwärts geht es weiter in
Richtung Frankenberg, nach Al-
lendorf und über die alte Bahn-
strecke vorbei an Züschen,
wieder zurück in Richtung Win-
terberg. Hier wieder angekom-
men, hat man sich ein schönes
kühles Radler zu einem lecke-
ren Tagesgericht im Bistro Uppu
redlich verdient.
Mein Tipp: Noch historischer
fühlt sich die GeoRadroute mit
dem Geopark GrenzWeltenGeopark GrenzWeltenGeopark GrenzWeltenGeopark GrenzWeltenGeopark GrenzWelten an,

Bikegruppe um Uppu am Edersee unter dem Waldecker SchloßBikegruppe um Uppu am Edersee unter dem Waldecker SchloßBikegruppe um Uppu am Edersee unter dem Waldecker SchloßBikegruppe um Uppu am Edersee unter dem Waldecker SchloßBikegruppe um Uppu am Edersee unter dem Waldecker Schloß Uppu und Mitarbeiter vor seinem Restaurant in WinterbergUppu und Mitarbeiter vor seinem Restaurant in WinterbergUppu und Mitarbeiter vor seinem Restaurant in WinterbergUppu und Mitarbeiter vor seinem Restaurant in WinterbergUppu und Mitarbeiter vor seinem Restaurant in Winterberg

wenn man einfach mal wie frü-
her nur nach Beschilderung und
Karte fährt.- Ganz analog und
ohne Navi. So erlebt man Bikes-

trecken generell intensiver und
prägt sich Strecken und Land-
schaften einfach besser ein.
[BL]
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. September 2024Freitag, 06. September 2024Freitag, 06. September 2024Freitag, 06. September 2024Freitag, 06. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.08.2024 um 10 Uhr29.08.2024 um 10 Uhr29.08.2024 um 10 Uhr29.08.2024 um 10 Uhr29.08.2024 um 10 Uhr
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Frühstücksideen für den perfekten Morgen

Unser Rezepttipp: Overnight Oats Schoko-Banane. Foto: SchapfenMüh-Unser Rezepttipp: Overnight Oats Schoko-Banane. Foto: SchapfenMüh-Unser Rezepttipp: Overnight Oats Schoko-Banane. Foto: SchapfenMüh-Unser Rezepttipp: Overnight Oats Schoko-Banane. Foto: SchapfenMüh-Unser Rezepttipp: Overnight Oats Schoko-Banane. Foto: SchapfenMüh-
le/akz-ole/akz-ole/akz-ole/akz-ole/akz-o

Eine alte Weisheit besagt:
„Frühstücken wie ein Kaiser,
Mittagessen wie ein König und
Abendessen wie ein Bettler“.
Dem Frühstück kommt eine wich-
tige Bedeutung zu, denn über
Nacht fasten wir und unser Kör-
per verbraucht fast 50 Prozent
der Grundumsatzkalorien. Am
Morgen brauchen wir schnell En-
ergie, damit unser Gehirn, un-
sere Muskeln und unsere Orga-
ne richtig arbeiten. Was wir es-
sen, hat großen Einfluss auf den
Rest unseres Tages, denn wer
mit einem ungesunden Früh-
stück startet, läuft Gefahr, am
Nachmittag oder Abend Heiß-
hungerattacken auf Süßigkeiten
zu bekommen.
Die Basis für ein ausgewogenes
Frühstück sind beispielsweise
Flocken. Die SchapfenMühle bie-
tet eine breite Auswahl von klas-
sischen Haferflocken über Din-
kel-, Roggen- und Hirseflocken.
Verfeinern lassen sich Müslis
und Porridge mit Haferkleie,
Weizenkeimen, Samen oder Ker-
nen. Naturjoghurt oder Milch und
frische Früchte, wie Beeren, run-
den das Müsli ab.
Morgens keinen Hunger?Morgens keinen Hunger?Morgens keinen Hunger?Morgens keinen Hunger?Morgens keinen Hunger?
Wie wäre es mit einem Smoo-
thie. Eine Power-Zutat sind gan-
ze oder geschrotete Leinsamen.
Das Superfood enthält nicht nur
Ballaststoffe, sondern auch wert-
volle Omega-3-Fettsäuren. Lein-
samen passen wunderbar in ei-
nen Smoothie mit Milch, Natur-
joghurt, frischem Obst, Haferflo-
cken und einem Teelöffel Honig.
Ein tolles Rezept der Schapfen-
Mühle finden Sie hier: bit.ly/
SmoothieErdnussbutter
Wenn es schnell gehen mussWenn es schnell gehen mussWenn es schnell gehen mussWenn es schnell gehen mussWenn es schnell gehen muss

Gerade im Alltagsstress bleibt
morgens oft keine Zeit für ein
ausgiebiges Frühstück.
Besonders gut eignen sich da-
her Overnight Oats. Das Müsli
mit kernigen Haferflocken wird
am Abend vorbereitet und in ei-
nem geschlossenen Behältnis
über Nacht im Kühlschrank auf-
bewahrt. Am Morgen ist es di-
rekt fertig und kann entweder
zu Hause gegessen oder pro-
blemlos mit auf die Arbeit ge-
nommen werden. Für ganz Eili-
ge gibt es Porridge aus Hafer-
oder Dinkelflocken in handlichen
Portionspackungen die sich
überall schnell und unkompli-
ziert mit heißem Wasser zube-
reiten lassen. Mit frischem Obst
und Chia-Samen verfeinert, ha-
ben Sie in wenigen Minuten ein
feines Frühstück für einen er-
folgreichen Start in den Tag.
(akz-o)

Rezepttipp: Overnight OatsRezepttipp: Overnight OatsRezepttipp: Overnight OatsRezepttipp: Overnight OatsRezepttipp: Overnight Oats
Schoko-BananeSchoko-BananeSchoko-BananeSchoko-BananeSchoko-Banane
Zutaten: 75 g Quark - natur, 75
g Milch, 1 Banane, 50 g Schap-
fenMühle Haferflocken kernig,
10 g Schokolade, geraspelt

Zubereitung: Quark, Milch und
die Banane mit einem Mixer
oder Pürierstab vermengen. Ha-
ferflocken und Schokolade un-
terheben und über Nacht in den
Kühlschrank stellen.
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Poststraße 30, 57319 Bad Berleburg, 02751/928030

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 26, 35066 Frankenberg (Eder)

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststraße 12, 35066 Frankenberg, 06451/72370

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstraße 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Sonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. SeptemberSonntag, 1. September
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 15, 57319 Bad Berleburg, 02751/92640

Montag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. SeptemberMontag, 2. September
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Dienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. SeptemberDienstag, 3. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Mittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. SeptemberMittwoch, 4. September
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 26, 35066 Frankenberg

Donnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. SeptemberDonnerstag, 5. September
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Freitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. September
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 15, 57319 Bad Berleburg, 02751/92640

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über www.akwl.de/
notdienstkalender.php

Notdienste
Haus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicher
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende
Zahnarzt ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende
Apotheke ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon:
Rufnummer
22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33 (69 ct/min)
Internet: wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst

Allgemeine Soziale
Beratung und
Migrationsberatung
Caritas Brilon

Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung

Sprechzeiten:
Jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat in der Zeit von 9 bis 11 Uhr
Adresse:

Hauptstraße 30 in Winterberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18
bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13 bis 22.
Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8
bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer 02974/
9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 17
Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz St. Jakobus
Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.: 02981/6846
(Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Not, für Senioren
und Kranke - Hausaufgabenbe-
treuung - Kleiderkammer im
Edith-Stein-Haus - Vermittlung
von Kinder- und Jugendfreizeiten
- Seniorenerholungen - christl.
Krankenhaushilfe im St.-Franzis-

kus-Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Tel.: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember), Senioren-
messe jeden 2. Dienstag im Mo-
nat um 14.30 Uhr in der Pfarrkir-
che, anschl. gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
Tel.: 0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum, Am Rad
16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes, In-
formationen und Beratung zur
Empfängnisverhütung, ge-
schlechtsspezifische sexual-päd-
agogische Präventionsarbeit und
Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-
terberg eterberg eterberg eterberg eterberg e.V.V.V.V.V.....
0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg

zu begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede Tel.
0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Do. 8 bis 11
und 14 bis 18 Uhr
Tel. von 9 - 12 Uhr - nicht amnicht amnicht amnicht amnicht am
Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Haus Nordhang Am Hagenblech
53
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
0174 5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
0173 5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
02984/569
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle

Heike Will und Florian Klaholz
02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und der Angehörigen so-
wie für Menschen mit psychoso-
zialen Problemen, Beratungsan-
gebot, Einzel- und Gruppenge-
spräche, Offener Treffpunkt, Frei-
zeitgestaltung, gemeinsame Aus-
flüge, Angehörigengesprächskrei-
se für psychisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Mo. - Fr. 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich
in belastenden Konfliktsituatio-
nen befinden, unabhängig von Al-
ter, Konfession und Weltanschau-
ung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alkohol-
abhängigkeit, Medikamentenab-
hängigkeit und Drogenabhängig-
keit sowie bei exzessivem Spie-
len.
Terminvereinbarung für Winter-
berg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner: Herr Gregor
Völlmecke
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über
Skin Tears?
Im heutigen Bericht werde ich nicht
mehr über den Notfallbereich
schreiben, sondern über Situatio-
nen, die uns im pflegerischen All-
tag häufiger begegnen. Bei pfle-
gebedürftigen Menschen ist die
intakte Haut ein wichtiger Faktor.
Die meisten Menschen denken bei
nicht intakter Haut an offene Bei-
ne oder Dekubitus (Wundliegen).
Viel häufiger jedoch begegnen uns
die sogenannten „Skin Tears“. Der
Grund dafür sind traumatische
Wunden, bei denen die Oberhaut
von der Lederhaut getrennt wird.
Es gibt den Teil Hautverlust oder
den gänzlichen Verlust. Gesche-
hen tut dies meist durch Reibung,
Scherkräfte oder stumpfe mecha-
nische Krafteinwirkung. Der Volks-
mund spricht auch von Abschür-
fungen, Ablederungen, Erosionen
oder kleineren Rissen in der Haut.
Diese „kleinen Verletzungen“ wer-
den oft bagatellisiert. Eine unfach-
gerechte Versorgung der Wunden
kann zu Schmerzen, Infektionen
oder sogar zu chronischen Wun-
den führen. Verbunden damit ist
immer vermeidbares Leid der Be-
troffenen, eine Minderung der Le-
bensqualität und nebenbei eine fi-
nanzielle Belastung des Gesund-
heitssystems. Risikobehaftet sind
nicht nur ältere Menschen, auch
Kinder bis zu drei Jahren. Begrün-
det ist dieses in der Hautbeschaf-
fenheit. Bei älteren Menschen wird
die Haut dünner und es nimmt die

Druck-Zugfestigkeit der Haut ab.
Skin Tears können in jeder Körper-
region auftreten. Untersuchungen
zufolge treten jedoch 80 % an Ar-
men (Ellenbogen, Unterarm Hand-
rücken, …) 15 % an unteren Ex-
tremitäten (Schienbein, Fußrü-
cken,…) und nur 5 % an anderen
Körperregionen auf. Skin Tears
werden in drei Typen eingeteilt:
Typ1- Kein Gewebeverlust, bedeu-
tet, gradliniger Hautriss oder Haut-
lappen, der wieder so angelegt
werden kann, dass das Wundbett
abgedeckt ist. Typ 2- Teilweise ab-
gelöster Hautlappen, der nicht
mehr angelegt werden kann, so-
dass das Wundbett nicht komplett
abgedeckt werden kann. Typ 3-
Vollständig abgelöster Hautlap-
pen, bei dem das Wundbett voll-
ständig offen liegt. Wir in der Pfle-
ge müssen dann mit Sofortmaß-
nahmen starten, Blutungen müs-
sen mit einer sterilen Kompresse
gestillt werden, die Wunde muss
mit NaCl 0,9 % gereinigt werden,
der Hautlappen sollte möglichst
repositioniert werden (wieder an
seinen Ursprungsort), unter Zuhil-
fenahme eines sterilen Hand-
schuhs oder einer anatomischen
Pinzette. Die Wunde sollte nach
Absprache mit dem Arzt möglichst
mit sanft haftenden Materialien
(z.B. Silikon) versorgt werden. Ab-
gestorbene Hautlappen sollten
möglichst zeitnah chirurgisch ent-
fernt werden. Demzufolge muss der

Hausarzt kontaktiert werden. Zur
Vorbeugung kann einiges getan
werden. Wir müssen eine Risiko-
bewertung bei trockener, dünner
oder empfindlicher Haut vorneh-
men. Möglichst sollte eine pH-neu-
trale Waschlotion verwendet wer-
den, die Pflegeprodukte sollten
Wasser- in -Öl Basis sein (z.B. Urea).
Verbandsbinden sollten möglichst
nicht zusammenhaften und nicht
einschneidend. Bei manchen Men-
schen helfen auch Prüfprojektoren,
lange Ärmel oder Schienbeinscho-
ner. Auf Mobilitätseinschränkung
muss ebenfalls geachtet werden,
dass Sturzrisiko der betreffenden
Person muss minimiert werden.
Aus diesem Grund sollte man sich
das Wohnumfeld gezielt anschau-
en. Reibe-und Scherkräfte müssen
vermieden werden. Es sollte
möglichst keine einschneidende
Kleidung getragen werden. Haus-
tiere sind bei Sturzrisiken immer
gezielt unter die Lupe zu nehmen,
was nicht bedeutet, dass Fiffi oder
Mietzi abgeschafft werden müs-
sen. Sie sollten nur bei der Mobili-
tät des Pflegebedürftigen nicht
gerade vor dessen Füßen herum-
hopsen, Betreffende übermütig
anspringen oder gar kratzen. Des
weiteren gibt es Medikamente, die
Schwindel oder Verwirrtheit verur-
sachen können, oder die Haut be-
einflussen. Auch dahingehend
muss gedacht werden. Die Hygie-
ne gibt dem Pflegepersonal vor,

nicht schmuckbehangen wie ein
Tannenbaum bei den Patienten zu
erscheinen oder gar lange Finger-
nägel zu tragen, weil das Verlet-
zungsrisiko viel zu groß ist.
Risikofaktoren für Skin Tears sind
Hautveränderungen, Ernährungs-
weise oder Flüssigkeitsmangel,
Mobilitätseinschränkungen und
der allgemeine Gesundheitszu-
stand (z.B. Demenz, Gefäßerkran-
kungen, Sehbehinderungen). Da-
mit die Prävention auch reibungs-
los klappt, sollte mit den Angehö-
rigen und den Betroffenen der gan-
ze Prozess rund um die Pflege ab-
gesprochen werden.
„Die Erinnerung an die Sonnenta-
ge des Lebens geht später nicht
mehr auf sondern unter die Haut.“
- Gerhard Uhlenbruck
In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer


